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Liebe fnfo-Leserinnen und -Leser, liebe Heinkel-Freundinnen und -Freunde, IlEl!I'SCIl LANO c,v. 

das bringt eine Neuwahl so mit sich: Abschiedsworte, VorstelJrunden - da müßt Ihr nun 
durch .. , Ich wi ll versuchen, mich kurz zu fassen. Zunächst mei n "Steckbrief': 

Zur Person' 
KJaus Kutsche ist mein Name. und ich bin 49 Jahre alt , Ehemann und Vater (eine erwachsene 
Tochter). Außerdem bin ich Lehrer an einer berufsbildenden Schule fur MetaJltechnik in 
Hannover. 

Zym Hobby' 
1965 wurde ich während meiner Ausbildung zum Flugzeugbauer vom Heinkelbazillus befallen 
~ in Fonn eines AI -Rollers. Die Zählebigkeit eines solchen Bazillus ist den meisten von Euch ja 
bekannt, und so wird es Euch nicht wundern, daß er sich nicht mehr hat vertreiben lassen: 
Nach wie vor ist mindestens ein Heinkelfahrzeug ganzjährig angemeldet - filr wetterunab­
hängige Fahrten. 

Zur Clubmitg!iedschaft ' 
1977 fo lgte ich einem Aufruf des Heinkel-Freundes Georg Jakoby aus Paderbom zwecks 
Gründung einer lnteressengemeinschaft "Heinkel", Aus dieser JG Heinkel entwickelte sich die 
Heinkel-Info (herausgegeben von Peter KJepping, FrankfurtlM), Es folgte die "Melier­
Aktion" · , deren Initiator Dieler Lammersdorfin Köln war, und schließlich kam es in diesem 
Zusammenhang zur Gründung des HCD e. V. 198 1 haben Amd Gatermann, damals Braun­
schweiß, Walter Block, Burgdorf, und ich die jetzige Heinkel-lnfo "zusammengebastelt" , 

Bei der Clubgriindung 1983 war ich ebenfalls dabei; fo lglich habe ich alle Höhen und Tiefen 
des Clubs miteriebt, so manche(n) Heinkelfreundlin fur die " Idee Heinkel" begeistern können, 

Soviel zum .. historischen Steckbrief' . Zum Schluß muß die Überschrift ein Fragezeichen 
erhalten: 

Was kann ich Euch in in meiner Fynktion als vorsitzender des Clubs bieten? 
Vor allen Dingen Hoffnung: Die Hoffuung, daß wir weiterhin Spaß an unserem Hobby haben 
können, wofur ei ne reibungslose Ersatzteilversorgung unserer Fahrzeuge durch unsere vereins­
eigene Vertriebsgesellschaft: wichtig ist. Außerdem die Hoffnung auf weiterhin günstige Preise 
rur Ersatzteile, Literatur usw. Des weiteren die Hoffuung auf attraktive Jahres- undloder 
Regionaltreffen, Vielleicht fi ndet Ihr das ein bißchen wenig - nur Hoffnung, als hätte die nicht 
jeder schon selbst! Aber so ist das nun mal: kein Mensch kann allein "alles machen" - alle 
zllsammeu können "viel mache" ". Deshalb hoffe ich auf Eure tatkräftige Mitwirkung am 
Clublebcn. damit es weiterhin so positiv verläuft wie bisher. 

Versprechen kann ich. daß ich einen großen Teil meiner Freizeit, meiner Kraft und Ideen in 
unseren Club einbringen werde, An dieser Stelle danke ich allen Wähler/innen ganz herzlich fiir 
das mir entgegengebrachte Vertrauen und Gardy fur ihren bisherigen Einsatz als I , Vorsitzende 
sowie ihre guten Wunsche in der letzten Info . 

Euer Klaus Ku/sche 

·'nfo ru.r die JUDgeren Mitglieder: Meller in Hamburg war der Versorger mit Heinkcl-Ers:uzleilen. Wegen 
Schließung des Ladens gerieten die Heinkel-Freundc in Not Wie sollte es weitergehen? Schnelles Handeln war 
angesagt: Zusammentrommeln einiger aktiver Fahler, die bereit waren, .,Einlagen" ruf den Aufkauf der Teile 
zu zahlen, Krall und Zeil zu investieren - zur "Umlagerung" der Teile von Hamburg an einen sicheren Ort ... 
Daraus entstand nach der arbeits- und finarujntensiven Aktion die Idee zur Clubgründung. 3 
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Lagertag: 30. September 1995 
8.00-16.00 Uhr 



Betr.: Jahrestreffen 1995 in Königswinter! 
Auch wir Hamburger wollten über Pfing­
sten am Treffen im schönen Siebengebirge 
teilnehmen. Bereits am Donnerstag fuhren 
zwei Pkw mit Anhänger sowie zwei Roller 
auf eigener Achse frühmorgens los, um die 
ca. 460 km lange Strecke vor dem allge­
meinen Pfingstverkehr zu bewältigen. Nach 
Dauerregen in Hamburg trafen die Pkw 
gegen mittag bei strah lendem Sonnen­
schein in Heisterbacherrott ein. Die Zelte 
wurden umgehend auf der fri schgemähten 
(Lehm-) Wiese aufgebaut. Die Hamburger 
Rollerfahrer kamen aben ds nach gut 

Pech: Kurz vor Königswinter brachen die 
Kipphebelböcke am Zylinderkopf von Hans. 
Es gibt doch nichts Schöneres, als auf ei­
nem Heinkel-Treffen unter fachkundigen 
Ratschlägen der Umherstehenden seinen 
Roller zu reparieren. 

zwölfstündiger Fahrt ziemlich durchnäßt 
und durchgefroren an. 

Das Problem mit den sanitären Anlagen 
(es war ja noch Schulbetrieb) wurde gelöst, 
indem uns der Hausmeister freundlicher 
Weise den Schlüssel für das Gebäude bis 
zum nächsten Morgen überließ. Hierfür 
nochmal unseren Dank! 

Freitag ging der Trubel dann richtig los. 
Pausenlos trafen Heinkelfreunde aus allen 
Richtungen bei schönem Wetter ein. Es 
gab herzliche Begrüßungen, viel zu erzäh­
len und abends den ersten Regen. Sonn­
abend wurde von vielen "Heinklern" das 
sehenswerte nAdenauer·Haus" besichtigt. 
Wir Hamburger tranken anschließend im 
Freien Kaffee , so daß die Roller von Gä­
sten und Einheimischen bewundert wer· 
den konnten. 

Sonntag: Nachdem es nun zwei Nächte 
doll geregnet hatte und auch tagsüber der 
Wasserhahn von oben nur zeitweise abge~ 

stellt wurde, verwandelte sich die Wiese 
langsam in ein Schlammbad. Während sich 
die meisten Erwachsenen (es gab auch 
hier Ausrutscher) nur noch vorsichtig in 
Bewegung setzten, hatten die Kinder na· 
türlieh viel Spaß mit dem Matsch - die 
Mütter wohl weniger· . 

Ab mittag fielen die Heinkelfreunde dann 
in kleinen Gruppen (höchsten 6 Fahrzeuge) 
auf dem Petersberg ein . In dem noblen 
Gebäude waren die Tische bereits festlich 
gedeckt und es schmeckte wohl den mei· 
steno 

Um 18 Uhr fand dann in der Turnhalle 
(wegen Regen) die Tombola statt. Es gab 
viele schöne Preise zu gewinnen und auch 
wir Hamburger konnten einige mit nach 
Hause nehmen. 

Montag morgen war es dann wenigstens 
trocken , und die große Packerei konnte 
beginnen . Nach dem letzten gemeinsamen 
Frühstück leerte sich der Campingplatz sehr 
schnell. Um 10 Uhr saßen nur noch einige 

7 
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Wir waren auch da: Die Heinkel-Freunde aus Kassel! 

Hamburger vor ihren drei Zelten und ge­
nossen die nun durchkommende Sonne. 
Wir woll ten die Heimreise erst am Dienstag 
antreten. 

Es ging - wie wohl bei jedem Treffen -
auch hier nicht ganz ohne Pannen zu. So 
gab das Rohrnetz der sanitären Anlagen im 
Schulzentrum schon am zweiten Tag sei­
nen Geist auf; eine geplante gemeinsame 
Rundfahrt - sonst immer der absotute Hö­
hepunkt - sollte von der Kreisbehörde nur 
gegen eine Straßensondernutzungsgebühr 
in Höhe von DM 500,- genehmigt werden, 
so daß der Veranstalter hierauf verzichte­
te. Schön war das Zusammentreffen bei 
den Mahlzeiten (Frühstück und Mittages­
sen) , denn wir sind trotz einiger Engpässe 
immer satt geworden. 

Wir haben uns jedenfalls sehr wohtgefühlt 
und möchten uns bei Hans Fischer, seiner 
Frau und den vielen freiwilligen Helfern für 
ihren unermüdlichen Einssatz herzlich be­
danken. Hoffentlich finden sich auch in 
Zukunft tdealisten die bereit sind , ein sot­
ches Treffen auszurichten. 

Es grüßen die 

Heinkelfreunde aus Hamburg 

Oben: Klaus Kutsche bei 
seinen Jugenderinnerun­
gen. 

Links: Beim Kaffetrinken 
auf dem Petersberg. 



Familientreffen mit 
drolligen Motorrollern 

Heisterbacherrott wurde zur "Heinkel-Hochburg" 
230 Liebhaber des Viertakters reisten an. 

Heisterbacherrott. Mit dem 3. Inter­
nationalen Jahrestreffen des Heinkel­
clubs Deutschland erlebte Heisterba­
cherrott ein außergewöhnliches Pfingst­
spekatkel. Etwa 230 Freunde des skurri-
1en Motorrollers waren aus ganz Europa 
angereist und macht den sonst so ruhi­
gen Siebengebirgsort kurzb;istig zur 
Heinkel-Hochburg Deutschlands. 

Nachdem das Heinkeltreffen in den Jahren 
1986 und 1989 be reits in Bonn stattgefunden 
hatte, gelang es Organisator Hans Fischer in 
diesem J ahr die drolligen Viertakt-Gefährte 
nach He isterbacherrott zu holen. Mit ihren 
Zelten und Wohnwagen hatte die internatio­
nale "Heinkelfamilie" die Wiesen hinter der 
Grundschule im Handumdrehen in eine im­
ponierende Zeltstadt verwandeil. 

Ein beeindruckendes Bild geben die Heinkel-Motorroller ab, wenn sie in Scharen auftreten, 
wie hier in der Nähe von Klosler Heisterbach. 
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Der von Ernst Henkel, dem Erfinder des er­
sten Strahlenflugzeuges, konstruierte '-1otor­
roller mit den runden Formen und den knalli­
gen Farben, zählte neben der berühmten Ve­
spa, den Tütenlampen und den Nierentischen 
zu den industriellen Kultgegenständen des 
blühenden Wirtschaftswunders. Das lustige 
Fahrzeug repräsentierte das Lebensgefühl 
der 50er Jahre und avancierte rasch zum In­
begriff von Wohlstand, wiedergewonnener 
Freiheit und Unabhängigkeit. 

Nachdem im Jahre 1964 das letze Heinkel­
Exemplar vom Band gelaufen war, sorgten 
Liebhaber dafür, daß der Name Heinkel nicht 
in Vergessenheit ger iet Vor zwölf Jahren wur­
de in Heidelberg gar ein bundesweiter Club 
gegründet. Rund 230 Nostalgiker des mit ins­
gesamt 4 000 Mitgliedern größten Oldtimer­
clubs in Deutschland trafen sich nun in Hei­
sterbacherrott zum Feiern und Fachsimpeln. 
"Kostete der Heinkel-Roller damals um die 
1 600 Mark ist er heute nicht mehr unter 6 500 
Mark zu haben" , erzählt Hans Fischer. Mit ei­
nem in gut 1 000 Arbeitsstunden liebevoll re­
staurierten "Tourist 3 A 2" stellte der Hollän­
der Leo Huistede das Prunkstück des Tref­
fens. Das mit einer Ledersitzbank ausgestat­
tete und verchromte Luxusgefährt hat nach 
Angaben seines Besitzers einen Wert von 
über 12000 Mark. 

1m Rahmen des großen Showabends sorg­
ten die Bergklänge, Toni Röder, der Zauber­
poet ,J,bos", de r Opernsänger Eberhard J an­
sen, das Kindertanzcorps der Strücher KG 
und Waller Kück mit se inem "Orchestrion" 
für ausgelassene Stimmung. Ein besonde res 
Lob zollte Fischer an Bürgermeister Herbert 
Krämer und die Stadtverwaltung, die die Ver­
unstaltung in wohlwollender Weise unter­
stützt hätten. Verärgert reagierte Fischer al­
lerdings auf die Haltung der Behörden des 
Rhein-Sieg-Kreises, die für eine organis ierte 
RundIahrt e ine Straßenbenutzungsgebühr in 
Höhe von 500 Mark gefordert hatten. Die ge­
planten Ausfahrten zum Petersberg und zum 
Adenauer-Haus wurden somit1n e iner geneh­
migungsfreien Anordnung von jeweils sechs 
Fahrzeugen durchgeführt 

Neben den Hollern waren auch in Heister­
bacherrott auch ein gutes Dutzend -)cabinenu 

vertreten. "Das einer Flugzeugkuppel nach­
empfundene Auto mit dem Fronteinstieg und 
dem als Noteinstieg gedachten Faltdach ver­
fügt über 9,2 PS. 175 Kubik, bringt es auf ~atte 
64 km/h und darf sogar m~t dem Führerschein 
Klasse IIJ gefahren werden", schwärmt ein 
passionierter Kabinenfahrer aus dem Sauer­
land. 

10 Wer ein wahrer Liebhaber ist , der legt bei kleinen Reparatu ren natürlich selbst Hand an. 



Heinkel·Jahrestreffen '95 
in Königswinter 

Der Video-Film vom Treffen ist ab 15_ September '95 

zum Preis. von DM 35,- erhältlich. 

Auch sind noch T-Shirt und Baseballmützen vom Treffen 
zu haben (Alle mit Heinkel-Zeichen). T-Shirt alle Größen DM 25,­

Baseballmützen DM 15,-. 
Bitte bestellen bei: Hans Fischer, Oelbergstraße 56 

53639 Königswinter, Tel. u. Fax 02244/81107 

Alle Artikel werden per Nachnahme versandt. 
Ganz zum Schluß noch eine Bitte: Der unbekannte Heinkel­
Freund , der ebenfalls ein Video vom Treffen aufgenommen hat, 
möchte mir bitte eine Kopie schicken. 

Hans Fischer (704) 

11 



Anheinkeln der Hamburger 
Da wir jetzt ein paar mehr Fahrer 
geworden s ind , wollten wir in diesem 
Jahr a uch mal ein paar Aktivitäten auf 
die Beine stellen . Mal sehen wie da ß so 
klappt und wie die Resonanz ist. Der 9. 
März (wer hatte dieses Datum doch gleich 
ausgesucht?) sollte es dann sein . So 
traten wir uns morgens um 9:00 in 
Hamburgs Süden bei strahlendem Son­
nenschein: Es war richtig schön - schön 
kalt! Das mit der Trockenheit h atte 
Petrus ja man gerade noch. so hin­
bekommen aber dann wies er mit bitterer 
Kälte und s teifer Brise auf mangelnde 
Ausrüstung, speziell Kleidung, hin. Als 
wir sm Treffpunkt ankamen, bot s ich uns 
ein tolles Bild: Neun Roller schauten uns 
schon unternehmungslustig an, ein 
zehnter rollerte Schlag neun noch dazu. 
Mit Schnucke machte das da nn elf Roller 
sowie 19 Fahrer und Sozia. Für unser 
Anheinkeln eine s tattliche Summe. So 
s t.artet en wir auf winzigsten Straßen an 
der Eibe str oma ufwärts mit einigen 
Schlenkern übers platte Land (da geht 
der Wind besonders gut) bis zum Schiffs­
h ebewerk in Scharnebek. Das Schiffshe­
bewerk liegt am Elbe-Seiten-Kanal und 
ist das weltgrößte Schiffshebewerk 
überhaupt. Bei einem Hub wird eine mit 
Wasser gefüll te Wanne durch Gegenge­
wichte über Spindeln über eine Höhe von 
38 m gehoben. 
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Die Sozia waren bis a ufs Mark durchge­
fror en halten wir doch schließlich immer 
die Knie in den Wind. Da wurde dann 
ers tmal kräftig mit Rum-G rog und 
Glühwein eingeheizt. Es folgte eine kleine 
Rundfahrt mit einer Barkasse durch daß 
Schiffshebewerk. So fuhren wir einmal 
hoch und einma l runter und weiter ging's, 
denn sonst würde den Rollern ja bloß kalt 
werden, zum Mittagessen. Das angestreb­
te Lokal mußte uns schon frühzeitig 
absagen. So zogen wir in e ine einfache 
Dorfgas tstätte. Wir fi elen ein wie eine 
Rotte in's Gehölz. Während andere Gäste 
schmausten , pell ten s ich 19 meist 

I e(ll!rbekl uftete Rollerfahrer/-innen 
hemmungslos aus den diversen 
Kleidungsschichten. Frisch gestärkt und 
einigermaßen durchgewärmt fuhren wir 
da nn am Rande der Lauenburgischen 
Seenplatte auf der anderen Seite der Eibe 
stroma bwärts wieder Hamburg entgegen . 
Auch hier lockten wieder kleins te Schlin­
ge)-Schlflngel-Slraße n ßuf De iche n 
entlang und durch winzige Ortschaften. 
Nach ca. 165 Tourenkilometer trennten 
wir uns dann in Ha mburg-Billbrook 
wieder und fuhren in kleineren 
Grüppchen nach Hause. 

Einziger negativer Beigeschmack: Unse­
rem Veteranen Hermann mußte in einer 
30-Zone ein Hund so spontan vor die 
Haube springen , daß er dort eine gewalti­
ge Beule und einen geschockten Hermann 
hinterließ. War seine Haube doch noch 
eine der wenigen unbeschadeten, 
unvcrzogenen gewesen. Natürlich war der 
Hund über a lle Berge (hoffentlich ohne 
größeren Schaden). Die größte Beule h at 
Stephan gleich ra usgedrückt, aber 
dennoch ist die Haube gestaucht und eine 
kleine Beule will sich einfach nicht 
verziehen. Ansonsten keine Pannen oder 
Ausfä lle, auch Stephan hatte dies mal 
keinen P lattfuß und a llen hat's mächtig 
Spaß gemacht. 

Bis demnächst mit heinkeligen Grüßen 
aus Hamburg 

Carola Sa nde r 3229 



2-Takt-Treffen in der Universitätsstadt Tübingen 
Regen- und Gewitterschauer begleiteten uns bei der Anreise am Freitag 
nach TObingen, wo Annette und Detlev Beaa zum 2-Takt-Treffen eingeladen 
haben. 

Ankunft, Freitag: 
Der Empfang war sonnig und warm sowie herzlich, sodaß wir uns schon im 
ersten Augenblick zu Hause fühlen mußten. 
Der Österberg liegt in der vornehmen Gegend Tübingens. Schöne, alte Villen 
haben hier ihr Domizil gefunden. Das schönste Haus am Platz steht aber in 
der Schwabstraße 20, ein Areal von vielen Quadratmetern, mit Blick auf die 
Stadt, ein burgenähnliches Haus, erbaut 1905 für die Studentenverbindung 
»Scottland«. Dieses Haus sollte uns über drei Tage ein neues zu Hause 
geben. Annette und Detlev, den Annette liebevoll Dev nennt, haben alles für 
die 2-Takt-Freunde vorbereitet. Am Essen, Trinken und Schlafen sol lte es an 
nichts fehlen . 
Ein deftiges Abendessen mit schwäbischer Spezialität »Schupfnudeln und 
Sauerkraut«, Bier vom Faß bis zum Abwinken, oder anti-alkoholische Geträn­
ke eröffnete unsere »Wochenend-Mastkur«. Im Laufe des Abends trafen 
noch einige 2-Takter ein , die im Entre einen Ehrenplatz fanden. Ein wunder­
schönes Bild, die kleinen, schön restaurierten Roller. Das Fachsimpeln 
begann und hörte selbst in den Morgenstunden nicht auf. Erst morgens 
gegen 0.30 Uhr konnten wir uns aus den Gesprächen lösen, denn die 
Gespräche zwischen Heinkel und Studentenverbindungen waren viel zu 
interessant. Für Annette und Detlev anstrengend, denn sie hatten schon 
einige Stunden für die Vorarbeiten »auf dem Buckel«. Aber man sagt nicht 
umsonst: »Mitgefangen, mitgehangen!« 
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Samstag: 
Bis 11.00 Uhr waren noch mehr Roller für das Treffen erschienen, sodaß 
eine stattliche Anzahl von 7 Zweitakt·Rollern zu besichtigen waren. Aus 
Berlin kamen Gitti und Werner, Gardy und Norbert, aus Pforzheim: Günter 
und Hilde, aus Hannover: Klaus und Helmut, aus Vaihingen: Wolfgang, 
Annettes Roller, ganz in weiß, eine Perle aus Hochdorf: Lutz. Ruth und 
Werner stellten einen Prototyp vor, nähmlich einen Simp, der ein Vorläufer 
des Zwei-Takt sein soll. Rundherum ein tolles Bild von unseren »Stinkern«, 
wie sie von einigen unter uns genannt werden. Wir jedoch sind sehr stolz 
auf diese Typen, und freuten uns, dieser Einladung gefolgt zu sein. 
Nach einem deftigen Frühstück (reichlich auch fOr diejenigen, die viel zum 
Frühstück verputzen können). 
Anschließend starteten wir eine Ausfahrt durch Tübingen zum Engstinger 
Museum, wo eine Heinkel-Schau unser Herz höher schlagen ließ, denn so 
ein gut geführtes Museum, hatten wir selten zu Gesicht bekommen. Arno 
spielte den "Fremdenführer«, sodaß wir Auswertige die Örtlichkeiten und 
Planungen für den Umzug des Museums, voll im Griff hatten. 
Die Ausfahrt ging über Stock und Stein und durch hüglige Landschaften, 
sodaß ich schon manches mal glauben mußte, die Roller würden den 
Anstrengungen nicht gewachsen sein. Und so geschah es auch, daß unser 
Roller zu pusten begann und nicht mehr weiter wollte. Ein mechanisches 
Geräusch verriet uns, daß es besser sei , den Roller in Ruth's Transport­
Fahrzeug zu verladen. Nun gut, Pech gehabt. War auch nur eine " Probe­
fahrt«! An dieser Stelle nochmals einen Dank an Ruth und Werner. 
Die Rückfahrt ging zu einem Plateau, um die Burg von Lichtenstein besich­
tigen zu können. Eine herrliche Aussicht. - Doch hier ereilte dem 2. berliner 
2-Takt-Roller das vorläufige Aus. Das Benzin lief und lief und lief! 
Aber viele Hände machten dem Übel ein Ende. Auch eine hilfreiche Nachba­
rin, die einen Reparatursatz hatte. Der Reparatursatz bestand aus einem 
Weinkorken, mit ihm wurde die Operation erfolgreich beendet und der Roller 
konnte wieder laufen. Andererseits sieht es so aus: "Wenn Heinkler nicht 
schrauben können, ist alles nur eine halbe Sache". 

Die Fahr ging zurück in das romantische Scott-Haus, wo schon das Stocker­
Kahnfahren auf uns wartete. Mit 16 Personen wurde der Stockerkahn bela­
den und ab ging die "wi lde Fahrt« über den Nekkar, sind um die Insel her­
umgefahren und zurück in den Hafen. 
Das sonnige Wetter überbrückten wir mit Bier und ankoholfreien Getränken. 
Die Stakser aus der Verbindung mußten "Wasser lassen« . Sie schwitzten 
sich einen ab, meinten aber zuversichtlich: "Mit dieser Fracht kommen wir 
noch in das Guinnesbuch der Rekorde". An dieser Stelle danken wir noch­
mals den bei den Staksern; sie waren sehr tapfer. 
Zwischenzeitlich werkelten schon wieder Annette und Dev, tapfere Helfer 
schlossen sich an und der Grillabend konnte beginnen. Das Wetter blieb 
weiterhin warm. Wir konnten im Laubengang sitzen und ANGEREGTE Ge­
spräche fOhren . Auch dieser Abend wird uns unvergeßlich bleiben, denn die 



Speisen schmeckten ausgezeichnet: Kartoffelsalat, Zazicki, Kräuterquark, 
selbstgemachte Knoblauchbutter, Folienkartoffeln ect Rundherum ein kuli­
narischer Abend. Ausgelassene Stimmung sorge fOr fachliche und private 
Gespräche. Man tagte mal wieder bis zum frOhen Morgen. 
Unsere Beherbergung im Haus ließ unsere müden Körper wieder Erholung 
zukommen, sodaß wir dann am Sonntag wieder unsere Heimreise antreten 
konnten. 
Sonntag: 
10.30 Uhr Branch! 
Branch wie im 5-Sterne-Hotel. Ein FrOhstückbufett vom Feinsten. Alles, was 
das Herz begehrt Sogar Melone mit Schinken. Ich sage Euch: "Wir haben 
kein 2-Takt-Treffen besucht sondern eine .. Mastkuhr« gemacht 
Eine vollkommene Organisation. 
Frisch gestärkt traten wir die Heimreise an und spachen noch lange darüber! 

Dan an die .. Hausherren« Annette und Detlev mit der Bitte verbunden: 
Laßt uns mal wieder einfliegen, es war wunderschön. 

Mit herzlichen 2-Takt·Grüßen 
Euer Icke-Männchen 024 
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Drittes Internationales 
Heinkel-Treffen 
in BialogardIPolen 
vom 30. Juni -
3. Juli 1995 
Bereits zum zweiten Male fuhren Klaus und ich zum Heinkeltreffen nach Bialogard. 
Nachdem im vorletzen Jahr die Regenkleidung im Handgepäck unabdingbar war, 
lachte diesen Sommer die Sonne fast schon unbarmherzig vom Himmel. 

Wir hofften auf eine bessere Beteiligung am nunmehr dritten Rollertreffen in Polen. 
Beim letzten Mal waren wir zwei beiden auch die zwei einzigen Teilnehmer. Unsere 
103 A2. im VW Diesel-Bus, starteten wir Richtung Berlin. Während einer längeren 
Pause in der einstmals geteilten Stadt durchschritten wir das Brandenburger Tor und 
besichtigten den Reichstag, der aus uns nicht erklärlichen Gründen mit einer silbri­
gen Hülle verkleidet war. Vielleicht als Schutz gegen die Tauben?!? .. 

Am Morgen des darauffolgenden Tages zogen wir weiter nach Pomellen, wo wir nach 
Polen einreisten. Ein Erlebnis der etwas anderen Art waren die ersten 30 km Auto­
bahn. Verkehrsregeln gab es anscheinend keine, und wenn, dann hielt sich niemand 
daran. Zu den PKW auf der vierspurigen Schnellstraße gesellen sich Plerdefuhrwerke 
und Radfahrer; plötzliche Richtungswechsel anderer Fahrzeuge sind durchaus üb­
lich. Dieser Streckenabschnitt entstand vermutlich in den Dreißigem; an eine Re­
staurierung des Fahrbahnbelages hat allerdings noch niemand ernsthaft gedacht: 
Die Schläge, die unsere rollende Rollergarage hinnehmen mußte, waren nicht von 
schlechten Eltern. Eine originale Oldtimer-Allee! 

Unsere Hoffnung auf regere Beteiligung am Treffen sollte in Erfüllung gehen. Die 
Zahl der Teilnehmer hatte sich vervierfacht: 8 Personen mit5 Rollern! Die Unterbrin­
gung erfolgte im Jugend-Kultur-Haus. Das Essen und die polnische Gastfreundschaft 
waren nicht zu überbieten! Bedingt durch die trotz der gewaltigen Zunahme immer 
noch relativ geringe Teilnehmerzahl entwickelte sich ein familiäres und urgemütliches 
Rollertreffen. 

An beiden Tagen des Treffens wurden vormittags sehr schöne Busfahrten nach Kolberg 
und an die Ostsee unternommen. Nachmittags war Rollerfahren durch die schöne 
nordpolnische Landschaft angesagt. Beeindruckend sind die langen, schattigen Al­
leen, die kleinen Dörfer mit den staunenden Bewohnem, von denen wohl noch keiner 
eine Ansammlung von immerhin 5 Heinkel-Rollern gesehen hatte. Der geringe 
Straßenverkehr machte diese Ausfahrten zu einem besonderen Genuß. 
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Die Zeit verging wie im Flug; viel zu schnell war dieses besondere Treffen zu Ende. 
Wir möchten es als absolut einmaliges Erlebnis bezeichnen; es sollte ein fester Be­
standteil des Heinkel-Clublebens werden. Vielleicht fahren ja in zwei Jahren, zum 
4. Internationalen Rollertreffen in Polen, wieder viermal soviele Teilnehmer nach 
Bialogard wie vorher. Dann wären wir immerhin schon 32; zu wünschen wäre es! 

Nach dem Treffen war unsere Reise noch nicht zu Ende. Wir fuhren mit dem 
Heinkeltransportgerät weiter nach Osten, bis ca. 100 km vor Königsberg. Dieser Teil 
Polens ist mit seiner Flora und Fauna unbedingt sehenswert, wenn auch anders als 
westliche Urlaubsgebiete - vor allem viiieeel billiger! 

P.S.: Herzlichen Dank an Sbigniew und Familie! 

Wolf-Dieter Domansky 

Klaus Kutsche 

Die Teilnehmer des Treffens mit Gastgeber. 
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In Scharen knattern die 11 Kabinen 11 zu ihren großen Schwestern 
Laatten (ht). Sie Imanern wie Motorrä­
der, sie sind nicht viel neher - aber sie 

-haben immerhin ein halbwegs festes 
Dach samt Notausstieg: Heinkels kugeli­
ge Kabinenroller ziehen 40 Jahre nach 
dem ersten Auftritt auf Deutschlands 
Straßen noch heute die Bl icke auf sich. 
Besonders wenn sie, wie am Sonnabend 
in Laatzen, gleich in Scharen auftreten. 
Knapp dreißig Freunde der voUverg la­
sten Zweisitzer - die Rückbank hat eher 

symbolischen Charakter '- machten sich 
von ihrem Bundestreffen in Hämeler­
wald aus auf, d ie großen Schwestern ih­
rer .. Kabinen" im luftfahrtmuseum zu 
besuchen. Schließlich hat sich die Firma 
Heinkel mehr mit Flugzeugen denn m it 
kleinen Autos einen Namen gemacht. 
Die einem buckligen Fliegercockpit ähn­
lichen Minimobile waren teilweise von 
weither angerollt. Ideal sei die " Kabine" 
im sommerlichen Großstadtverkehr, 

schwärmt eine fr" hliche Berlinerin, nach­
dem sie sich aus der engen Reiseposition 
befreit hatte. Auch die kleinste Park lücke 
ist groß genug. Der Mopedsound des 
kleinen Wagens mit der großen Fronttür 
hat einen ganz einfachen Grund: Unter 
dem knappen Blech steckt auch nichts 
anderes als der Heinkel "Tourist"-Motor­
roller (rechts im Bild), ergänzt um zwei 
zusätzliche Räder und etwas Technik. 
Aufn.: Achim Uhlenhut 



~i.rte" 
Die ,,Hamburger" auf Rügen 
Vom 28. April bis 1. Mai 1995 

Am Freitag machten sich zwei Autos (mit 
ihrem Roller auf dem Hänger) und drei Roller 
auf eigener Achse auf die Fahrt nach Rügen. 
Für die gut 400 km lange Strecke benötigten 
die Auto sowie die Rollerfahrer fund 8 Stun­
den (incl. Mittagspause) . Oie Reiseroute 
wurde von Stephan (1 078) sehr übersichtlich 
ausgearbeitet (fü r die Autofahrer Autobahn 
und Bundesstraßen und für die Rollerfahrer 
nu r Bundes- und Nebenstraßen). 

Unser Ziel war der Campingplatz "Groß 
Banzelvitz" am großen Jasrnunder Bodden. 

Um die Nacht-Temperaturen (fast Gefrier­
punkt) schadlos zu überstehen , mußten wir 
uns mit wärmenden Getränken (z.8 . Glüh­
wein und Tee mit Rum) in Schwung halten . 
Tagsüber war das Wetterfreundlich und trok­
ken. Unsere Ausfahrt am Samstag führte 
uns rd. 130 km über die Insel: wir benutzten 
die Wittower-Fähre, fuhren nach Alten kirchen 
zur Besichtigung einer im Jahre 1200 erbau­
ten Kirche, dann ging es rauf nach Kap 
Arkona , von da zum Kreidefelsen "Königs­
stuhl U und über Saßnitz und Bergen zurück 
zum Camping-Platz. 

Am Sonntag bewältigten wir rd. 140 km. 
Um 11 Uhr trafen wir uns in Bergen am Ernst­
Moritz-Arndt-Turm. Hier mußte dann erstmal 
ein Stoßdämpfer am Vorderrad von Uwes 
(882) Roller repariert werden. Dank Ste­
phans kompletter Au srüstung für solche 
Notfälle war der Schaden schnell behoben , 
und wir machten uns auf den Weg zur Mari­
enkirche in Bergen , fuhren weiter zum Jagd­
schloß in Granitz (um 1836 erbaut) und nach 
Göhren zum Museumsschiff "Luise", dann 
über Binz zum "Prachtbau" in Prora und auf 
Nebenstrecken, die den Rollerfahrern alles 
abverlangten - übrigens Stephans Spezial i­
tät -, erreichten wir gegen 19.30 Uhr wieder 
den Campingplatz. 

Am Montag machten sich die Rollerfahrer 
wieder auf den Heimweg, di e Autofahrer 
traten die Rückreise einen Tag später an. Da 

diese vier Tage natürlich nicht ausreichten, 
alles Sehenswerte der Insel zu besich tigen, 
haben wi r uns vorgenommen, bei passender 
Gelegenheit wieder ein Treffen auf Rügen zu 
veranstalten. Es hat allen Tei lnehmern aus­
gezeichnet gefallen! 

Es grüßen die Heinkel-Freunde 
aus Hamburg! 
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Nummer 103 RMS7 Mü 

Als Oma und Opa I . i1 
Roller gen Italien I ral 

Heinkel-Freunde aus Münster und Osnabrück fachsimpe 
-mk- M ü n S t e r - R 0 x e l (Eig. Ber. ). Aus dem zeigte sich am Montag. a ls sich I 

Straßenbild und den Filmen der Wirtschatlswunder- dem Raum Münster IOsnabrü, 
jahre waren s ie nicht wegzudenken, die zwei-. dre i- Schloß Hohenfeld in Roxel tr 
und auch vicrrädrigen Vehikel von Prof. Oe. Ernst Marty Syman's Jazzband schaB 
Heinkel. Heute sieht man sie nur noch selten. Daß sie Heinkel-Clubs Münster und OSI 
aber immer noch eine große Faszination ausüben. ,azzfrühschoppens in die 60er 

.. Mit solch einem Kabinenrolle r Hellte ist das alles anders", so der sen , weil s i 
sind Oma und Opa und ich 1962 Vater. Gesti egene Einkommen und Ziegen und ~ 
nach Italien gefahren", erklär te ein Ansprü che waren - so d ie Heinkel- Hormann I 
Vater seinem Sohn . "Das war doch Freunde Münster - letztlich für die seine Roller ­
viel zu eng", widers prach der und Einstell ung der Produktion der Mo- die ihm ohn 
erinne rte an die letzte Fahrt zu den pcds und Roller verantwortlich. widerfahren 
Großeltern, auf der sich der Vater .. \Ver s ich ein Auto leisten konnte, leI' überd aul: 
über mangelnde Beinfreiheit im kaufte sich eins, denn die haben Motto einer F 
Auto beklagt hatte. "Damals waren gegenüber unseren Rollernden Vor- mit fün f f 

wir noch nicht so ans pru chsvoll. tei l, daß man ni cht naß wird . Da "I-Ie inkel-Fre 
blieb kein P!u tz für Heinkel", bestä- unternahm .. 
tigte Alfred Reichert vom J-Ieinkcl- unseren Roll i 
Club Osnabrück sei ne münste ri - dabei durch! 
sehen Kollegen. gefahren. Na, 

Von der "Perle" (Moped) über wollten wir (. 
verschiedene Roller bis zum Kabi- wiederholen" 
nenroller war alles vertre ten. Und seine Idee. ° 
zu jedem Gefahr! gab es mindestens so begeistert , 
e ine eigeno Geschichte, So auch Jahr eine größ 
zum Heinkel-Rolle r von Alfred Rei- Von einer 
churt. Mit ihm fuhr "Heinkel-Vater schichte wuß 
Alfred" über 10000 Kilometer bis berichten. Vo 
zum Nordkap. Beinahe wäre d ie seine Hochzm 
Url aubsfah rt bere its in Hamburg zu dem Roller -
Ende gewesen: Auf der Autobahn Nord wijk ang 
war ihm der Vorderreifen seines ne Frau uni 
Motorroll ers gep latzt. ßoch der gebu chte Hotl 
Sturz verl ief glim ptlich. Uber Däne- der Roller al 
mark, Schweden, Finnland und mitte l" , Ein] 
Norwegen ging es dann weiter Rich- Heinkel-Vetel 
tung Norden. Auf der Rückreise gab Problem der 
es außer einer defekten Lichtma- die Frischvcl 
schi ne keine größeren Probleme. Seither verbi 
denn bis auf diese hatte Reichert intensive Ver 

Dieser Helnkel-Fan war mit Roller a lle Ersatzte ile dabei. "Nur an Tun- Hindern. 
20 und Beiwagen angereist. nelcingängen mußten wir aufpas· Nicht nur cl 
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Der Stolz der 60er Jahre: mit dem Kabinenroller in südliche Gefilde zu 
starten. Fotos: -mk-

Veransta ltung zu e inem Erfo lg wer- di e sei t den 60e r Jahren in Jazzkrei­
den . Hie rzu trug auch Marty 5ym- sen bekannt s ind und in verschiede­
an's Jazzband be i. Zusammen mit nen Sw ing-, Di xie land- und Combo­
den anderen Gästen , te ilweise erst besetzungen mitgewirkt haben. be­
durch die Mus ik angelockt , erfreu- geis terten mit e iner lnstrumentie­
ten sich die Ve teranen am Jazz der rung die an Louis Amstrong erin -
münsteri schen Band . Die Musike r. ner te. 21 
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D~:K'.::~d::, n~~;:',i~~rl;~~~mi,~u:,d~ .. :~'ti:;'~: 
m'!tdrin ... nd 801l"ie 110 oblu, li", ....... doB im 

~:~;d. g;~~9: .. !.srd~~ ii~:r~~i~~'d~~~;;.l~~~ 
:~l~il.!:~,ovlkodle ... u"d man mOOI . ,w;1I 

Wir .. oben .inmol o"'\I",d! ... I, wo. lona' ma .. 
den Roll .. nodoll ",il Slondlidr .... h ... 101 .... 
do.l, wie o ll mo" o" 'ou ... \onn .... d wi. ""MI! 
.I,. IoUe.i. noch d .. Srrome"' .. ohml wi.d" 
o"'"",'od ... wI,d . 

W' .... "Iitl \0 .... _n lldr, br ........ lo ... n? 
fern. ad., Abbl ... dCidll 1'1, S,u ..... n 
Slondlicht , Slund.n 
Zi mompco 115 Woll) S Slund.n 
Koff.rrodio [12 Wertl) 'Sr .... d.n 

0.; di.,," Z .. h"n w ... d •• in. ' I. voll. 8011" •• 
l u" .. md. ".I.gl. Gon. voll . Ba".,,· ......... m.n 

nu. i ... So ............ , lang." F"i.nfoh"'" .0' 
da ho l ... 0 .. 01110 noch .i". 11 . ..... 11 Sir ..... : 

:::~;~~~'!'nU~SI :'on~f~~'do":'Än~::~~ i~1 J:; 
Bou .. i • . I ... Wi" te , j.doch muQ ",on mir Slond· 
I,chl ...... ' ido lill " i .. , d."" in der kalt.n Joh .... 
.. it i,r kl i""w'g, 11"0111. daB die Bolt" .. im. 
n" , ' :. volt .111 

Wie oll "onn ...- . .. I ....... ? 

2 Stk .... don Ion" 
10 S.k .. nd.n lonll 

ISO mal 
"~I 

::,n~n1:I~' ~:&'I~ ,!;~dl dr.us";~'.~r:~ ..... "~~ 
I ... .. It wen .. molO nod! klKz" Z.it ..... '0 .... 
"nltat. In d er BoIlI ...... d . .. d .. h. Irwo. 
m . ... 010 1000fmol 10 .. ;. 1 2·S.k' .... d.n·SIOO' 01 , 
10.Sduf'Od.".SI_n .. ch • . Co dos Slo._me.­
lIe .. der 80ll., i. bellOnd." ' 10 .... ..-on eHr Tem· 

:-~tu:,e~!~ll .t.:.~.~:)'d..=~~:: 1 ::~ c:. 
_ ..... ), I ..... n .ich d .... Angaben oUtrdi .. g. 
"idol tU ..... 0 .. 1 die Gold_ag. 1'II, n. Bei 
F.o,t ..... 0 mOn nod! d .... 10. Sto.' .... 'auch 0 .. 1 
.. 11, FtltI, ... , ,I .. mal tdlo.1 "odod ..... n. woru,", 
der Motor ... oM nid!1 ... iII !ill .. ..,n.ief" " ,d!1 nur 

to~o,~:I~",.o~~~ 'I'm d;:'~':1 i,'7i~~I.~·~J.I:O: 
I<ogl,ch. 

Wi •• d!~ .11 wird d1. I ..... ri. w;.d ...... fg.l .. d. "? 
A .. lllelod." wi.d 1".a •• II . cto imm .. do .. n, .... "n 
die . 01. l oct.ltonl.ollomp. im A.",olu .. nbr. " 
.erlG.dr' 101. P.okl itdr telt-' der tod .. lrorn ob .. 
... 1 b.i .twa. "Oh ... n Drehzohlen .in. 110 doB 
im l ... loul oul oll. F"U. nidol 1I"od.n ... ird, 

::\~t~t. 1:;~ad~.k!'hr ~~~:. d~t!. "fl~:~ 
nicht gl. ich lodczeit .. t ..... da man i ......... wi.· 
eIe. on . ot.n .......... 1" im l .. rlauf _rt.n ", .. B. 
I i n Slo ....... ud! von 2 Seit. Dau.. 1 Min .. t. 
d •• ; Slorlvln .. ch ...... n 10 Stk. 10 Min .. l.n 
Stondlichl (lIoU .. ) bro .... l. S S'd. .,. SI .... d." 
'o' ~"ud! .. [Kobi",) bronnl. 12 Std. '11 SI .. nd. 

~~~~.::;Jl~~.b20S~~~e~lt~"1I 'I! ~:~::: 
AI" di . .. Zo .. I ... ge".n I" . die F ..... rt eh ... 
linge.o:hallele Sch.inw •• I ••. Mil lidol .. e. l"n· 
ve. n l i. lieh .rwot, o''',di''lit l konn d ie l ic ... · 
ma, doi". bil ZU IlS Woll obveben, FolI, d ie 
So" t .;. .tork .nlloden it t .. nd da , .. l idot . in· 
1I"d!oItlt •• 1. Da ma" ober n"r el ... O SO Woll 
.lfb.ouch-tn . .. nn, bleibl lü. di. lodu"il 0'" 
olle foll .......... , "brig. 

~~Ö"·,:r. .. Sdt~:1c~~~~~~.ü, ';;:'n~",:B~~~ 
(I"" 01. , w. i oder drli Jo"" , ind, d~. f'.n . ie 
trol. be,l" ,n'lI' nichl ..... hf vi.llouge ... Bol" , 
.ien nulun . ......... "II ... . rnli6ig odo ... 11 ob .. nd 
miln.n oll. I_I bl, ",er Jahre .. n .... rt we.d.". 
S.i lin .. 110161." Iolleri. ill die t(~o.il" l .;.1. 

~e~~IW~:,:!n ~:~~tl.~~'O"~:Pb~'1.~I. t:-O';:ßnt; 
noell I~ •• 1" bi, lwei Slunden Slond"dI. lu ' 
V .. f"lI.u"II".hl und bei F.o.t "i.lle ichl nur noch 
. in ,,""g.. ItIn".... Slo,I"" .... do drin i., 11 
W.nn .. debei nichl kloppt, muß mon onlch,,· 
b.n. beim Roll .. i,1 da, jo _i le. nidl l . ch",,"· 
. i" _ u .. d . ido mOlI"d!.t bold . in. !\eut lou,,1. 

~!.n~:~: 0~1~ "'h~.:~chllu~~G:;oh"'~~ii 
:l:!'!n Mo,;::n o~~H:~ ~:'i:'·II.;i·to -e~:::.~ 
....... dIr 80rrt.;. d ... SIor1 e" .I .. Molor., wenn 

::n:: .~:':::j';~ I~~I(.:i,i," .::'~a~~O~uO;: n~~ 
."I. n SI .. nd." nod! le ie11te. on 010 .. och . in .. 
kolt ... Nadl" 
Folt . d .. 11""" d." Wi"l .. wb" ll 'lI"el.gl ... i.d • 
...v .. o .. die 801l .. i." lib.i".", au.g.baul u"d 

;:9:~~~~.~1t~ :i:;.b~~I·"!:':~·dod:t"· · 

Redaktionsschlußzeiten 

Info für März Juni Sept. Dez. 

Redaküonsschluß 15 . Jan. 15. April 15. Juli 15. Okt. 

Versandtag 28. FebL 15 . Mai 15. Aug. 25 . Nov. 
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~~~-----------------­
Die Anlaß-Lichtmaschine 
Einige Sätze für "Nicht- Elektriker" 
und was leider auch nicht im Reparaturhandbuch steht 

Ist der Motor schon mal ausgebaut um La­
ger oder Dichtungen zu erneuern , sollte 
man auch die Anlaß-lichtmaschine einer 
genaueren Prüfung unterziehen. 

Ist der Kollektor sauber, ist die Lima 
trocken oder ölverschmiert , oder muß bei 
der SI BA-Anlage der Dichtring ersetzt wer­
den? Entscheidet man sich für eine gründ­
liche Überholung mit Kohlewechsel , ist dazu 
auch der Stator (Stator ist das feststehend­
ende Teil, gehalten von drei Inbus-Schrau­
ben) auszubauen. 

Erster Arbeitsgang ist es, Stator und Rotor 
einer gründlichen Reinigung mit sauberem 
W aschbenzin zu unterziehen und sofort 
kräft ig auszublasen. Ist eine Motoren­
instandsetzungsfirma in der Nähe, kann 
man sie auch dort für einige Zehner reini­
gen lassen. Im Zweifelsfall kann man dort 
auch die Lim a gle ich auf Kurz- und 
Windungsschluß übe rprüfen lassen. 

Danach sind die Spalte zwischen den 
KollektorlameHen vorsichtig auszukratzen. 
Hierfür eignet sich ein "Puck"-Sägeblatt , 
das man ca. 10 mm lang auf 2 bis 3 mm 
Breite zuschleift. Die Zahnung zeigt in Zug­
richtung. Damit man nicht durch Abrutschen 
die Kollektorlamellen beschädigt, muß man 
sehr vorsichtig und mit gutem Licht arbei­
ten. Ist dies geschehen , wi rd der ausge· 
schabte Kohlenstaub gut ausgeblasen. 
Danach wird die Kollektoroberfläche mit 
400er Schleifpapier leicht abgezogen und 
wieder kräftig ausgeblasen. 

Das war der schwierigere Part , jetzt 
kommt der Stator dran, bei dem neue Koh­
len einzusetzen sind. So wie der Stator 
eingebaut ist, zwei Schrauben oben, eine 
unten, sind die beiden linken Kohlen an 
Masse. Hier kann man nichts falsch ma-
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ehen. Ggf. den Kohlenhalter mit einer Zan­
ge nachrichten, damit die Kohle nicht zuviel 
seitliches Spiel hat. Sie muß aber ohne zu 
klemmen laufen. 

Schwieriger wird es jetzt mit den beiden 
rechten Kohlehaltern , die ausgebaut und 
sauber gereinigt werden sollen. Dem "Nicht­
elektriker", oder wer keinen guten Prüf­
summer, Ohmmeter o.Ä. hat, empfehle ich, 
zuerst nur einen Halter auszubauen, damit 
er im Zweifelsfall beim zweiten nachsehen 
kann , wie alles wieder zusammen gehört. 

Alle Teile, Kohlehalter, Isolierpapi er, 
Isolierscheiben und Isoli erbuchsen sind 
trocken zu reinigen. Beschädigt oder un­
brauchbar sind meistens die Isolierbuchsen 
(A 1 + A2 Tafel 6, Bild 9 Nr. 21.1494 - A 0, 
Tafel 6, Bild 12 + 13) 

Die Maße der Isolierbuchsen sind: 

Bosch 
S IBA 

Bohrung 121 Außen 121 Länge 
3,2 mm 4 ,5 mm 4 mm 
3,6 mm 5 ,0 mm 4 mm 

Diese Isolierbuchsen sind die Übeltäter 
bei Ku rzschluß. 

Wer eine Drehbank zur Verfügung hat, 
kann sich diese Buchsen aus einem alten 
Stück Pertinax, besser ist Resitex, selbst 
herstellen (auf keinen Fall jedoch PVC oder 
Ähnliches verwenden). Zur Not lassen sich 
die Teile auch mit einer Bohrmaschine und 
ei ner Feile herstellen, dies ist jedoch sehr 
mühsa m. 

Die Isolierscheiben, Bohrung 0 5,2 mm, 
Außen 0 9,0 mm, Stärke 1 mm, lassen sich 
a us Pertin ax , oder e in er a lt e n 
Elektronikplatine ohne Leiterbahnen) fert i­
gen. 



------~ 

Schaltung der Anlaß-lichtmaschine 

"" 

-'-L-_ Kolleklor 

L . _ ._. _ ._. -l 

Wichtig beim Zusammenbau Ist nun: 
• zwischen den Spulenträger, der an Masse 
liegt, und Kahlenbürstenhalter kommt zuerst 
das Isolierpapier, 

• dann eine Isolierscheibe (5,2 x 9,0 '" dann 
der Kohlenbürstenhalter, 

• dann die Anschlußbrücke, und möglichst auf 
der anderen Seite die auf 5,2 (SI BA) rasp. 4,6 
o (Boseh) aufgebahrte Anschlußfahne der 
Kohle, 
• danach sind die Bohrungen aller bisher 
genannten Teile sauber auszurichten, damit 
die Isolierbuchse ohne Drücken eingeführt 
werden kann, 

• darüber kommt wieder eine Isolierscheibe, 
die nun mit der Oberkante der Isolierbuchse 
nicht ganz bündig sein dali 

• jetzt wird die Schraube mit Sprengring und 
U- Scheibe ei ngedreht. 

Damit der Kohlenbürstenhalter nicht ver­
dreht wird und evtl. die Isolierbuchse be-

schädigt. sind die Schrauben in mehreren 
Schritten, abwechselnd festzuziehen, Zur 
Sicherheit versucht man jetzt durch dre· 
hen, ob das Kohleanschlußkabel und die 
Anschlußbrücke fest sitzten. Wenn nein, ist 
die Isolierbuchse nicht richtig eingesetzt, 
oder zu hoch. 

Mit einem Prüfsummer oder Ohmmeter 
wird jetzt geprüft, ob: 
1.von den rechten isolierten Kohlenbürsten· 

haltern kein Durchgang zur Masse besteht. 

2.von den Anschlußkabeln 30h (6 mm2). 0+/6 1 
(2,5 mm2 und DF (1,5 mm2) Durchgang auf die 
KOhlenbürstenhalter besteht. Siehe hierzu 
Schaltbi ld. 

Beim Einsetzen den Kohlen ist darauf zu 
achten, daß die Anschlußkabel nicht über 
die Oberkante der Kohlenbürstenhalter ra­
gen, da sie sonst mit dem Kollektor in Be­
rührung kommen. 

Bei SI BA-Anlagen müssen die Kohle­
Anschlußlitzen ein bis zwei mal in Drall­
richtung gedreht werden damit sie nicht 
hochstehen. 

Ein leizier Tip noch: 

Dort wo die drei Kabel aus der 
Isoliergummitülle im Motorgehäuse ins Freie 
gehen, sind die Kabel meistens brüchig 
und lassen die blanken Litzen erkennen. 
Dies kann zu Kurzschluß am Luftleitblech 
führen. Einige Lagen gutes 
Gewebeisolierband darüber wickeln und 
die Gefahr ist gebannt. 

Ist Stator und Rotor wieder im Motor­
gehäuse montiert, schraubt man die Kerze 
raus, nimmt die Batterie (12 V) , legt Minus 
an Masse und tippt mit dem Pluskabel an 
das 6 mm' ·Anschlußkabel (30h) , der Motor 
muß sich jetzt drehen. 

Ich hoffe, ihr kommt mit dieser Beschrei­
bung und den Skizzen klar und wünsche 
vie l Spaß und Erfolg bei der Arbeit. Wer 
Verbesse rungsvorschläge hat, möge sich 
bitte in einer der nächsten Infos melden 

Arno FRITZ, 1782 
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Die Heinkel 1S0-Seite 
Liebe Heinkel I 50-Fahrer , 
mittlerweile müßte die neue Ersatzteilliste fertig und Euch zugeschickt 

worden sein. 
Leider bekam ich diesesmal weder eine Meldung für die Zweitaktliste 
noch irgendetwas für die Tauschbörse zugesandt. 
Auch die Resonanz für das Zweitakt-Treffen hielt sich in bescheidenen 
Grenzen. Dennoch werden wir wohl auch in kleinem Kreis ein sehr 

nettes Treffen genießen können. 
Bitte unterstützt mich in Zukunft etwas mehr. 

N E UER RO LLER --- - -

HEINKEL 

Zum erstenmal 
im Zweitakt 

In IftOt 6/61 bra chte n w ir Fotos e ine s in Er. 
probung laufend en neue n Heinke l-Ro lle rs und 
sagten dazu , doß wir es für bedenklich und 
bedaue rl ich hie lt en, we nn He in ke l e ine n le ich· 
te ren Ro ll e r boute , dessen Zwei lok l-Moto r­
kla ng g ewissermaßen e in Ve rra t o n d e n 
Idea len sei, d ie vom Hei nke l-.. Touri st" mit se i· 
nem Vie rtak tmo tor geprägt wurde n. Daß der 
Heinkel-Tourist trot z d er Zwei rad kri se von 
1954 se inen Ma rkta nte il stöndi g ve rbessert 
hol - von 11 % auf co. 44'10 -, obwo hl e r sei t 
langem de r feue rste Ro lle r unse res Markte s 
ist, be ruht we itgehend a uf se inem Charakter 
a ls .. Mereed es unter den Roll e rn ". Dabei 
spie lt der solle Viertakt-Klang zwe ife llo s 
ke ine ge ring e Rolle, vo n den Q uali tä ten des 
Vi e rtakt e rs gan z a bgese hen ; de r To uris t ist 
zug le ich d e r schwerste un d der sparsa mste 
deut sche Ro lle r und d a bei b emerkenswert 
schne ll. 
Je tzt ist d er neue Hein ke l 150 e rschienen, und 
wo e r nun ein mal da ist, besteht d urchaus 
ke in An laß für e ine prinzip ie ll e Ab lehnun g. 
Denn es ist kla r, da ß e in Fah rze ugherste lle r, 
d er in ei ne r Klasse stetig steigende Erfo lHe 
holle (wä hrend immer mehr Ko nkurrent en die 
l ust ve rl o ren), seine Pos iti o n ausbouen wil l. 
Der He inke l 150 versvcht kein e sensa tione lle 
Prei sunte rbi e tung und hot sie be im Ruf der 
Mork e ouch ni cht nö tig . Gemessen om 
techn ischen Aufwond un d on de r Aussta ll ung 
ist d e r ne ue Typ ober sogor re lo tiv b ill ig -
wer d ie En twick lungskoslen e ines so lchen Ro l­
le rs und d ie he utigen Kostenprobleme kennt, 
konn sich nu r wunde rn , zumol sich tl ich on 
nichts gesport wu rd e. Auch d e r kr it ische Be­
trochte r fi nd e t o m Heinke l 150 ke ine Pr imitivi­
tä t und d ie Ausstattung entsprich t voll de m 
Tourist, d e r immerhi n co. 400.- DM mehr 
koste t. 
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Mit besten Heinkel-Grüßen 

Euer Typenreferent Detlev Beaa • 3509 

Be i de n techn ischen Daten fä llt dos günstige 
ge ringe Gewicht ouf, be i dies e r Bauweise sehr 
bemerke nswert, fe rn e r dos Mischungsverhö lt­
ni s 1 :40 und di e (wie be im To ur ist) wo rt ungs­
frei im O lbod lou fende Ke tt e. Als Minus­
punk t be trad lt e n wir das Dreig o nggelri ebe , 
obe r do de nkl He inke l wo hl on d en vorwie ­
genden Inte ressent enkre is, und wir woll en 
unse re Test erf o hrun~en obwarte n. 

Trie b .... erk: Eonzylinder-Z .... eitolc. tmoto •• luftlc.uhlung m,t 
Geblöse . 6oh.unfJ x Hub 57 x 58,8 mm, Hubroum 
\ 5(1 (em, leis tung 9 PS bei 57S0 U/min e lek tri scher An· 
laue. jAnloß-Ziind. l ichtmoschinel . D,e[gongge t,iebe mIt 
Drehg"nscho ltung . 
f a hf"W • • It : 5tahlrohrrohme n mit z. T. l elbs tt rogender Ko · 
rouerie, vorn gelogene Schwlnghebel mit Iwei hydrou · 
li,chen Telukop, toß.dampfern, hin ten Ke ttenkosten als 
einsei tiger Sc;h .... inAarm (Kelle im Olbod). hydrou!il.Cncr 
Teleskopstoßdö mp (er. Re ifen 3,50 - 10. 
Mo Be und Ge .... idlle: lönge>( Breite X Höhe 1770 )( 
1150 )( 870 mm, leergewichi 118 I<g , zulöuiQcs Ge~omt. 
ge wich i JOO 10.1] (lulölliqe Bolostung a lso \ 82 kg - I . 8 . 
2 Pe rso nen Il e 75 kg l .. 32 kg Gcp6ck). Tan kinhol t 
9,5 l iter (e insch I. 1,3 iter Reserve). 
AU lllo llung : Im Preis Blinl<onloge, lichthupe, lenke. · 
schloß , gegen Aufpreis o ul Wun.ch Gepödc trliQcr und 
Reserverod . Einheitsfa rbe hell (_o rtonoweiß ' ) mIt roten 
(_ind ionrete n-) Zier~ t r ei fen . 
',ei , : \690.- DM . 



Testbericht 

Heinkel 150 

IIHeinkel 150" mit Zw eitaktmoto r 

VOll Cr .. nd ,ur ,,,me Typen .in.! luf dem )l olo rr"lI.nn.'~t in 
luu •• 1..it ~It.n S ........ I." . hip ...... '. ",n, 5th • .! ... die..,' K.tc~urie. 
Um '" m.hr · ..... n . . .. . "r d." vOn ,I • • lI eink.! AG onRekUndiAU II 
Zwei t. k t.on •• , c.p.nM. AL •• ,Uei"hl 150" (6ild I) wird er ... il 
J an .. . r 1962 i .. SI" 'I I~rl •• bau, . O.r ..... nr. lI. ,.., ,, Ihinkol , .fertil!. 
V" n okt.oller .. ToII';u'· (175 cm ')wud .. " .' .. i nde •• wd"'l' ,oduUeIl. 

0.. Ir" , ." ... " lei<.bw. Ibu ... ciM du R"U ... "nt.p.i.h'ei" lSO~m'. 
Eiouyli!Uk.·Z ... i,almuolo" der ",l i ,PS bei S7SO U/mi .. 10 .. , .. " • •• 
,1I10it; I n d. r Spi''''' .1 •• ß"U ... "r,ebot .. in der LSOc, Kl ..... lie,l. 
Lo:ichtn •• , .I!oylind., mit hor,,, •• d .. ornter I .... mlch. ".". Zy'Jin,lu' 
kopf .ind .u. ei ...... Stllck. Der Kolbeobol •• n in "od.I,.I. ,e", ner 
)f010' "".I.alt d.m ~'.h ... u, dne n". h •• sud!wind i.r; k.i l von 
as km(b. Ei .. Gebll ........ ,. ruf "' •• Kllhl .. "S. Du I)"'ic'''u"rrkbe 
wi nl mi l .laer Dreh, . iffICh.II .. "S Im L., .. k". IMdie"" P.illll . _ .... d 
S<!k .... d i .... Ue • • IMi l"n in, Olbod. Dei du D.cipu"I ... ufhln, u"s du 
,'01010 .. v .. hindern Gummielemen •• die Ob.:rtu, u .. s d. r ~I ... orvob .. . 
lion ."r d .. F.lr r' . ... II. U.me.kenl ...... La t IIoeh ,Ie. No.n,". rb .... . ". 
der 11101 l .3/1100 km lIl.es.b.:n wi . d. 

I .. d.r U ...... rtl.b" .... d •• Rolk ...... kkid .. n.ih".I, der .. llei"bl ISO' 
du .. "To.. . i. t" . .1." die cl ...... nh •• moni ... ~e A"o.d .... ,'1 der S i'~"'nk 
wi.d .ich d .. A ... " , .wOhne ... Unt .. d .... mkl lpP!.'''.'' Sihb ... k 
IMfirul . .. . ieh d • • €inrullll ........ ruf den 9.5 1.Kr.rt . tofl'boh l ltcr .. nd 
dl. W •• k ..... ,f.ch. I.. .Ii •• " onlpl" '" .lnd die & he;nwe.f • • mit 
130 mlll J) ... dlme.~ ... nd die lIu"" einseru, •. n ack. "nd 1I •• m.l ichl 
. i .. d ;n e in .. b.e;I ... II ttkle .. ch.enlnmbinuion (Bild :) "0.0;";8" . 
Dic Itttk .... l<Jeid ..... iot ... . h L.l~n von fi.inf .\I~'.binon .. h .... ben 
.~D.hmell. 

Oio n a,l .. J.5l,l_ IO ",illoleilt e . Floehb ... rdg •. "" ' . r.i".,,,I .. . ... . 
I ..... bhr . .. ·~ .d.n v," ,, .. nd h in •• n ~n Schwin3." g.mh". O.i der 
ciruooiti,e .. lI illl.rr.dKhwib~. lie, ' d.r Drehp" nkt du So"win, ...... 
im II~icM" Z~nl""n wito die GeuicJ.c weU~. O.d",,,h h • • , I ~ K~"e 
... "h bein. Durch rellr.tI ... . ... <in. , "'k hbl.i"",,,le Sp.II"" "I . . 'Ihn 

~ rw.tt., _ "'" •• ""im .. T ..... i.l .. m<t 1I1~'. ·"" • . \ ,,~ .. 1"«"3 keine 
Solt.n.b.i . w .. _ Ke lle"l."r •• ;."" VOn :>oUllO kill. 

0 • • holbrun". Orei .. b len l.oh, .. nete. onil ~i« 6.1o.«le« KOlluoU, 
I. ,,,~ .. fiI,1 .;ch pr, o", .. h in die k nk.norkl. itlung ein . E i n~ I) icb. 
It.bI,lcb, ..... , bl~k;"rt d.n .in~ ... hl'l.n . .. k"krr. Z" . So. i." ..... 
• , ....... , , eh6 .... '.mer I.i"hlh"p~ (mil l ... h . ... h.lt .. k.""bl,,;.. .I). 
lJI inkonl.,. (lIIink ....... Lenke .... de. ßt inke'''''I~ . i3''''' m,' Schalt • • 

Technhche Date n 

... 
Il~b ~,., " '" 
lI.b'u,,~ 17.0 .. ,a 

C.'ri." · 
I. C'''I 11.:1 , 1 
1. <; ••• 1.<71 
I . '; ••• ) .M , t 
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Die Sicherhei t des Frontantriebs ist ZWllr beathtlldl, sie darf aber nicht zu wesenUidien Nacbtel1en, wie zum Beispiel Unzu­
glnglldäelt des Molors, lObren. Beim . Wlldng" befindet $ldl der Motor Uilier und kUI2 hlntet der SItzbank und 151 nam 
Ihrer Herausnahmt gut zu errcidlen. Die Anordnung von MOIOT und Getriebe hin ter und vor c!er Am.e ergibt eiDe gute 
Gewldl15verlcllung, und die Zusammenlll5$ung der Aggrega te um die Achse SplH\ Raum und .mallt vor tllIem einen freien 
Belnrllum Im Fllhrerhllus. - Wie bel jedem modernen Schnell-Lastwagen gestattet IIUd! hier d!\;! Konstruktion eine vie l· 
.elUge Ka rouleruDg. 10 1111 Tie fl ader, nls Ho(hllldcl, 1115 KaslenwlIgcn und als Großraum· Personen .... agen, wie e r für Sonder­
~wedte Immer mehr elngeset'U wird. - Fl. 

MOTOR.RUNDSCHA U· N1\7 · If. l ''''4 



Zeichnung e n 

S. Werner 

WIKING 

Der Frontantrieb e/glbt den Vorteil boher Fahnlcherhelt und swafft eLoen freien beliebig 
b .rolS4 blen Raum hinter dll!m Frontaggregat. Mau erkennt d .. auch deutlich an dem 
TEMFO·.Wlklng·, der ~u den Intereuanten La. twagen mit Frontantrieb gehtirt und von 
dem wir hier die Grundkon:zeptlon [die Bildat auf der Gegenseite) und Loterenanten 
Detail. :zeigen. 

~==:,:::,~~ 
Oie wldltlg1tea teduUKben Daten de1 
, Wiking' lind : ZwelzylLnder· Z .... el· 
takt·Motor mit 452 ccm und 17 PS 
Lel.tung. Dieser Helnkel·Motor Ist mit 
eluem Vlergang·Gettlebe verblodtt . 
Der Kraftflu.B erfolgt von dem hinter 
de r vorderen Pendeledl. e liegenden 
Motor Ober des AU' gle lc:hgelrlebe hin · 
weg in du vor der Achse lI8gende 
Wechselgetriebe und :zur1ldt In du 
Au.sglelc:hgettlebe. - Federung : vorn 
QuerblatUeder und h1nteD Schrauben­
fede rn. BrellUen hydraulisch. Bp.re' . 
fung 5.90--15. _ Nuillu l 850 kg. 

U,G 
,~. 
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MICHAEL GUTTING 
ß "IJover RIIQIONIc~ 

Ha llo Heinkelfrcunde !! 

INTER-REGIO 

Diese Bezeichnung einer Deutschen 
Aktiengesellschaft paßt :llIch ganz gut fnr den 
Tätigkeitsbereich, den ich verwalten möchte. 
Dieses Logo soll !Ur Euch als Kennung stehen, 
wenn die Seite des Club-Betreuers ansteht. Wir 
können es ja als Abkürlllng nutzen rur: 

Jlllere.\',Wllles (111.\' den RegioJ/tllc:luh 

Als erstes ein paar Worte zu den Anfragen über 
Fahnen bzw. Banner. Ich habe mir vorgestellt , 
daß man sie in einer senkrechten Form fertigt mit 
einem Querholz ~Im oberen Ende und einer 
Aunlängemöglichke it, die auch ein Anbringen an 
einem Baum oder Hausecke zuläßt. 
Freue mich natürl ich auch auf andere Vorschläge, 
die endgülli ge Enlscheidung 111111 auf der 
nächsten Vorstandssitzung. 

Als zwei ten Punkt wurde ich auf die "Stammtisch 
roller" angesprochen. fOr die Ortsclubs, die noch 
keinen haben. Zehn weitere Modelle stehen kurz 
vor ihrer Vollendung und werden mir zugesandt. 
Nach Erhalt bringe ich diese dann in den Umlaur. 

Jetzt noch zu einer ßitte in eigener Sache. Zur 
Erstellung einer Liste über die Größe und 
Umfang euerer Stammtischrundcn würde ich 
mich rreuen, wenn Ihr au r den nächsten 
Cluba9cnd einmal eine Liste erstellen könntet, 
aus der hervorgeht , wieviel Leute in der 
Umgegend als I-Ieinkcl isten rum fahren . wieviel 
davon als "harter Kern" an d!! 11 Aktivi t:ttcn 
teilnehmen und mit was rUr Fahrzeugen. 

Soweit diesmal - ich z~i hl' aur euch 



Flaggenparade 
bei den Heinkel-Freunden Pfalz 

am 20. Mai 1995 
Zu diesem Ereignis war Ein ladung an die "Regionalen und Anrai ner" 
ergangen. 

Folge leisteten an diesem herrlichen Tag 7 Heinkel-Roller, 3 Motorräder 
und 2 Pkw-Fahrer, Sozia und die ganze Familie. 

Pünktlich um 14.00 Uhr wurde bei Friederichs die große Heinkel Flagge 
am Mast befestigt und mittels Preßluft auf 16 m Höhe ausgefahren. Kurze 
Ansprache und ei n dreimaliges "ins-Horn-stoßen" eröffneten die dies­
jährige Heinkel-Saison. 

Um 14.30 Uhr startete die planmäßige (ausgezeichnete und toll vorberei­
tete) Ausfahrt von Haßloch über Neustadt in die schöne Haardt. Nach rd . 
30 km schönsten Ausfahrt-Wetters wurden wir in den Bergen von einem 
heftigen Platzregen überrascht. Es goß wie aus Kübeln und im Nu waren 
alle Tei lnehmer bis auf die Haut naß.Auch ein Heinkel-Roller mochte bei 
diesem Wetter nicht mehr und die Ausfahrt war somit "im Eimer". Alles 
strebte auf kürzestem Wege zum Ausgangspuqkt Haßloch zurück und 
siehe da, hier herrschte allerschönstes Wetter I . 

Herrlicher Kaffee, selbstgebackener Kuchen und Elisabeth's Wäsche­
trockner leisteten ganze Arbeit und in kürzester Zeit wich die durch­
weichte Stimmung allgemeiner Heiterkeit und es wurde beschlossen, 
diese Ausfahrt unbedingt noch einmal zu unternehmen. 

Der Duft von Meister Grill mit Steaks, Würstchen und wunderschönen 
Salaten zog im Laufe des Abends nicht nur alle Beteiligten, sondern auch 
zahlreiche Gäste an, die die Fahrzeuge gebührend bewunderten und 
sich in Fachsimpeleien, Schraubergesprächen und Schwänken aus frü­
herer Zweirad-Zeit ergingen. 

Am späten Abend trennte man sich von den Gastgebern nach einem 
wirkl ich gelungenen Tag. 

Wir sagen Elisabeth und Heinz Friederichs, sowie allen Helfern aus dem 
Freundes- und Nachbarschaftskreis noch einmal herzlichen Dank. 

Mitglied Nr. 2727 - AP 

~' " 
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»Heinkel-Überraschung gelungen«! 

Der Bräutigam konnte es kaum fassen, als er aus der Kirche kam und 
kein Brautauto weit und breit zu sehen war. Freunde hatten statt 
dessen einen geschmOckten 150er-Heinkel (Baujahr 1961) als "Hoch­
zeitskutsche vor's Kirchenportal gestellt. Der Bräutigam - einbegeister­
ter Zwei-Radfahrer - schnappte sich kurz entschlossen seine Frau und 
fuhr (ohne Helm! Polizei war informiert) von der Kirche zum Lokal, wo 
gefeiert wurde. 
Nicht nur das Brautpaar - sondern auch die ganze Hochzeitsgesell­
schaft freute sich Ober die Kombination: 

»Junges Glück auf altem Roller« 

so manch einer der Älteren hat mal "Probesitzen« gemacht und dabei 
von seinen Erlebnissen mit Heinkelfahrzeugen und anderen Zweirädern 
aus der guten alten Zeit geschwärmt. 

Helmut Henze 
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Heinkel-Hochzeit in Dortmund 

Hans Grawunder, HCD-Mitglied Nr. 99 hatte die Idee sich wieder 
glücklich zu verheiraten. Deshalb war am Dienstag, dem 25. April '95 
um 9.00 Uhr die standesamtliche Trauung von Elke und Hans ange­
sagt. Trotz des Arbeitnehmer unfreundlichen Termines, erschienen 
19 Heinkelfreunde mit ihrem Ma schinen zum Spalier und Eskorte nach 
Dortmund. Von Duisburg bis Unna und von LOdinghausen bis Iserlohn 
fanden sie sich ein. Viele hatten einen Tag Urlaub genommen oder 
sich sonst irgendwie vertreten lassen. die meisten hatten sich schon 
vor 9.00 Uhr auf dem Friedensplatz vor unserem Rathaus eingefunden. 
Nur unser Hans mit seiner Elke ließen auf sich warten. Sie hatten 
sich verfahren und kamen zu spä t an. Die Trauung begann mit ent­
sprechender Verspätung. Diese Verspätung wurde vom Standesbeam­
ten mit 14,- DM Strafe geahndet. Anschließend begleitete die Eskorte 
das Brautpaar nach Hause, wo ein leckerer Imbiß wartete. Außerdem 
ergab sich noch die Gelegenheit die Museumswohnung von Hans 
kostenlos zu besichtigen. 
Es hat allen viel Spaß gemacht und wir wOnschen dem Brautpaar 
noch viele schöne Stunden mit ihrem Heinkelgespann. 

Jürgen Pöl zsch 007 
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Pre-65- :::up 
Veteranenroller wieder auf der Rennstrecke 

Der Aufruf im letzten Info hat schon einige 
Heinkel-Freunde veranlaßt, ihren Roller fur 
das Oldie-Rennen am 28. und 29. Oktober 
1995 vorzubereiten. So gehen u,a. drei Mi t­
glieder aus Vorstand bzw. Beirat mit gutem 
Beispiel voran und haben ihre Teilnahme 
zugesagt. Es könnten aber noch mehr Tou­
risten oder He-Zweitakter an den Start ge­
hen. Deshalb fur alle Interessierte der Auf­
ruf, die Ausschreibungsunterlagen mit Re­
glement umgehend bei Moto-Aktiv e. V. 
(Hohlweg 7, 35091 Cälbe-Reddehausen) 
anzufordern (I DM-Briefmarke beilegen). 

Man kann sich aber - ebenso wie bei Deiail­
fragen zum Reglement - auch an mich wen­
den (Matthias Henze, Sibeliusstr. 3, 30989 
Gehrden, Te l. : 05 108/26 10). Nochmal kurz 
zum Reglement: der Roller muß - grob 
gesagt - nur fahren und bremsen können . 
Es ist kein TÜV erforderl ich. Dem, der 
Angst um seine Blechteile, Stoßstangen, 
Rücklichter usw. am restaurierten Roller 
hat, sei gesagt, daß man zum einen vieles 
abbauen und zum anderen verbeulte Bleche 
aus dem E-Teil-Keller montieren kann. Also 
dann: Let's race again. Matthias Henze 
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Tennine - Treffen 

September 16. - 17. Loreley 

30. Lagertag 8.00- 16.00 Uhr 

Oktober 28. - 29. Oldie - Rennen (siehe Seite 35) 

Dezember 2. Jahresversammlung der Schwaben-Heinkler 
10.00 - 18.30 Uhr in den »Hexenbanner-
Stuben«. 

F1:H;:.l\'ef'l 
a n de r Loreley 

Internationales 
Heinkel-Treffen 1996 

Das Jahrestreffen des Heinkel-Club-Deutschland e.v. 
im kommenden Jahr wird von den Rollerfahrern 
Oberschwaben mit Unterstützung des OMOI 

COberschwabener Motor Veteranen Club) ausgerichtet. 
Voraussichtlicher Termin ist Pfingsten vom 25.-27. Mai 1996. 



Regionalclubs 
Heinkelfreunde Artland 
Wir treffen uns jeden 2. Donnerstag im Monat um 19.30 Uhr im .. Jagdhaus Spark«, 
Mühlenweg 6, Tel. 05436/427, 49638 Nortrup, Kreis Osnabrück-Land. 

Heinkel-Freunde Südbaden 
Wir treffen uns jeden letzten Freitag im Monat in March-Holzhausen, im Gasthaus 
»Zum Löwen( um 20.00 Uhr. 
Holzhausen liegt 2 km von der BAB-Abfahrt Freiburg-Nord entfernt. 
Alle Heinkler, auch von auswärts, sind herzlich willkommen. 
Roland Birkenmeier # 2000 - Tel. 07665/3060 
Gasthaus .. Zum Löwen« - Tel. 07665 / 1328 (falls Zimmerreservierung). 

Heinkel-Stammtisch Bempflingen 
Wir treffen uns an jedem 3. Freitag im Monat um 19.30 Uhr in Wolfschlugen in 
den .. Hexenbanner-Stuben«, Nürtinger Straße 77. 
Wollgang Tränkner # 1930, Seestraße /0, 72658 Bempflingen. 

Berliner Heinkelfreunde 
Wir treffen uns jeden 1. Freitag im Monat um 20.00 Uhr in den "Stadion·Terassen« 
Jesse Owens-Allee 1 Berlin Charlottenburg, Am Olympia-Stadion. 
Gardy Tschap-Janke, Heerstraße 2", 13595 Ber/in, Tel. 030/3622944 

Heinkel-Freunde Cham 
Wir treffen uns jeden letzten Donnerstag im Monat im Club-Lokal »Luitpoldhöhecc 
93413 - Cham-Katzberg Tel. 09971/1507. , . Vorstand: Manlred Bauer, Goethe 
Straße 9,93413 Cham Tel. 09971/6611 oder Tel. 09971130369 am Flugplatz. 

Heinkel-Tramps Dortmund 
Jeden 3. Freitag im Monat Heinkel-Meeting ab 19,00 Uhr in der Gaststätte .. Am 
Funkturm«, Holzwickeder Straße in Dortmund-Brackel. 
Jürgen Pötsch # 0007, Postleitzahl44309, Tel. 0231/258989 

Heinkel-Freunde Nord 
Wir treffen uns regelmäßig am 2. Montag im Monat in der Pizzeria .. Ristorante 
Ualia«, Dorfstraße 3, in 24963 Tarp um 20.00 Uhr. 
Horst Krügel, Eckernlörder Landstraße 34, 24941 Flensburg, Tel. 0461/8462. 

Heinkel-Freunde-Franken 
Wir treffen uns jeden 3. Freitag im Monat in Ochsenfurt in der Pizzeria »Aetnacc, 
Uffenheimer Straße 1. 
Hermann Fischer, Steingrabenstraße 22,97447 Gerolzholen, Tel. 09382/ 5788. 

Heinkelfreunde Hamburg und Umgebung 
Wir treffen uns an jedem 2. Freitag im Monat im Clublokal ab 19.00 Uhr. Gaststätte 
.. Am Sportplatzring«, Sportplatzring 47,22527 Hamburg, Tel. 040/5407503. 
Inlo auch bei Heiko # 3361, Tel. 040/546900. 

Heinkelfreunde Hannover 
Wir treffen uns an jedem letzten Mittwoch im Monat um 20.00 Uhr im .. Klub-Restau­
rant«, Gutenbergstraße 21, in Hannover-Laatzen, Tel. 0511 / 5163900. 
Ansonsten bleibt es bei den Treffen zur .. Rollerparade« an jedem 1. Sonntag im 
Monat auf dem Parkplatz .. Schloß Marienburg«, Nähe B 3, 10.00 - 12.00 Uhr. 

37 



Heinkel-Freunde Kassel 
Unsere monatlichen Clubabende finden immer am 1. Donnerstag im Monat in der 
.. Hessenperle« in Niederkaufungen, Leipziger Straße 273, ab 20.00 Uhr statt. 
Michael Keller, Leipziger Straße 1, Tel. 0561/ 53197. 

Heinkel-Freunde Kinzigtal 
Wir treffen uns an jedem 1. Dienstag im Monat um 20.00 Uhr in 77756 Hausaeh, 
im Gasthaus ),Schwarzwälder Hofcc. 
Ernst WÖhrle, Hohweg 12, 77793 Gutach, Tel. 0783311041 
Martin Uhl, Hauptstraße 43, 77796 Mühlenbach, Tel. 0783216536. 

Heinkelstammtisch Köln-Bonn 
Wir treffen uns jeden ersten Dienstag im Monat um 20.00 Uhr in der Gaststätte 
.. Kreisch«, in 50321 Brühl, Rodderweg 38. 
Bei Fragen - Anruf genügt: 02232129876 (Dieter Grün) 

+ 02211851605 (Dieter Lamrnersdorf) 

Heinkel-Freunde Kraichgau 
Wir treffen uns am Freitag, dem 8. September 1995 (bitte vollzähliges Erscheinen 
wegen eventueller Lokaländerung). Nächste Termine: 20.0ktober 1995, 17. Novem­
ber 1995 u. 15. Dezember 1995 in 79912 Kirchardt-Bockschaft, in der Gaststätte 
.. Zum Ratskeller« um 19.00 Uhr. Backschaft liegt ca. 1 km von Kirchardt in Richtung 
Ittl ingen entfernt. Der Ratskeller ist gleich am Ortseingang. 
Bernd Reinke # 927 - Klaus Schenk # 2885. 

Heinkel-Freunde Leverkusen 
Wir treffen uns jeden letzten Mittwoch im Monat um 19. 00 Uhr im Restaurant 
.. Bergischer Hof«. Lev.-Hitdorf . Rheinstraße (50 m rechts der Fähre). 
Jürgen Tel. 02 14/ 65285 - Rolf Tel. 02 14/2 43 17 - Wilfried Tel. 0214 / 42592 

Heinkel-Stammtisch Ludwigsburg 
Wir treHen uns an jedem 2. Freitag im Monat ab 20.00 Uhr in der ), Kronecc in 
Ludwigsbu rg-Eglosheim. Lutz Sproesser # 0173, PLZ 71735, Tel. 07042/ 76 15. 

Heinkelfreunde Osnabrück 
Wir treffen uns jeden 2. Donnerstag im Monat um 20.00 Uhr im .. Altes Gasthaus 
Uhlemann«, Bremer Straße 353, 49086 Osnabrück, Tel. 0541/72849. 

Heinkel-Freunde OstwestfalenlLippe 
Wir treffen uns jeden letzten Donnerstag im Monat in der Gaststätte 
.. Junghärtehen« in Lage (Lippe) ab 20.00 Uhr. 
Info bei PeterKarbach, Tel. 05232/ 88794 + Christoph, Tel. 05206/2494. 

Heinkel-Freunde Pfalz 
Wir treffen uns jeden 2. Dienstag im Monat um 20.00 Uhr in der Gaststätte 
),Zur Rennbahn« in Haßloch, RennbahnstraBe. 
Heinz Friedrich, Tel. 06324/2788 und Jürgen Lülzel, Tel. 06324/ 5099. 

Heinkel-Club Rheine 
Wir treHen uns jeden 3. Dienstag im Monat in der Gaststätte ),Zur kühlen Quellecc 
in 48432 Hauenhorst, Mesumer Straße, ab 19.30 Uhr. 
Reiner Splinter, Tel. 05976/ 7934. 

Heinkel-Club GT Rheda-Wiedenbrück 
Wir treffen uns jeden 1.Dienstag im Monat um 19.30 Uhr im Gasthaus .. Forellenhof« 
(Inh. H. Hanfgarn), Raiffeisenalle 11 , in Rheda-Wiedenbrück, Tel. 0 52 42/44273. 

38 Info: Eugen Schütte, Tel. 05242/577054. 



Marktplatz 
Verkaufe: 101 AO und 102 A l , belde z. rest. (101 AO schon ange fangen) , belde 
sehr gute Basis (kein SchrottL plus Teile, nur zusammen VB 3.500 ,--DM oder 
Tausch gegen gute Kabine (kein Troj an) mit Wertausgleich möglich. 
Klaus Krems - Spessartstraße 2Li - 61273 Wehrheim - Tel. 06081/56348 

Verkaufe: Helnkel Tourist 103 A2, BJ 04/196', fuh rbere it, TÜV 7/ 1996 -
2 Rahmen mit Papieren, viele Teile als Ersatzteile oder Wrrl r' leuiJufbüu VB 4.500,- -DM 
Hors t Welnert - Dorner Weg 27 - 51580 Reichshof/Hun:::hc:lrr, - Tel. 0226 1/52806 

Verkaufe: Helnkel Tourist 103 AI, sehr gut erhalten, TOV 5/1995 , Farbe grün-
grau- metallic VB 3.500,--DM 
Hans Bahr - Oberer Stockweg 9 - 911 ~ 'I Ro th - T cl. 0') 171/5096 odr=r rlfivilt 63606 

Verkaufe: Helnkel Tourist 103 AI BJ 1959, mit Beiwagen Steib 200, neu lackiert 
rot -schwarz mit allen Chrom teilen, neue H(; lf en , ZU$tand I A , Motor neu überholt, 
Ersatzmotor auch überholt.Prei s 8.500, --DM 
8 . Janssen - Gahlingspfad 22 - ',70U} Vre feid - Tel. 02Di/750430 

Verkaufe: Heinkel Tourist 103 A2, IJJ 1%1 mit (wahlweise) SeitenWegen Steib 
eS 200 (GFK). Preis 6.500,--OM. 
Peter 8aumann - In der Au - 612}I ,Hilti f'Jauheim - Te l. 0644 1/27025 

Verkaufe: Heinkel Tourist 10} AI, EJ 196 1, Motor überho lt , Neuteile, incl. Zubehör-
teIle (z.B. Scheibe) TÜV neu, Farbe lot-schwarz, VB 3.500 ,--DM . 
Thomas Stock - Wolfsgangstraße 49 - 60322 Frankfurt - Te l. 069/558530 

Verkaufe: Helnkel Tourist 103 A2, BJ 1962, top restauriert mit Belegen , Motor und 
Fahrwerk komplett überholt, MotorteIle von Glaser , bessl:!" als neu, voll aJltag5taugllch, 
neu lackiert Bordeaux/el(enbein, TÜV 3/1999, eingefahren ca. 1.500km, gegen gebot. 
Weitere Informationen telefonisch. 
Bemd Delster - Bingerstraße 13 - 55435 Gau-Algeshelm - Tel. 06725/2656 ode r 1686 

Ve rkaufe: Helnkel-Kablne 153, guter, fahrbereiter Zus tand, Preis VB . Heinkel-
kabine 153 zum Restaurieren, gute Substanz, Fahrzeug Ist komplett Preis VB. 
Teile für Kabine: neue V-Achse, Heizkasten, gute Scheiben, 200ccm Motor mit 
Schwinge, Gehäuseteile, Uma, uvm, alles VB. 
Peter Metz - Kölnische Straße 160 - 34119 Kassel - 0561/33400 

Verkaufe: Motorradträger fü r Helnkel-Roller, passend für Wohnmobile auf Flat-
bueato-Basls mit BefestigungsmöglIchkeit speziell für Helnke Tourist ausgebaut. 
Neupreis 2.100,--OM ohne Montage und Steckdose. VHB 1.000,--DM 
Josef Löw - Rümpfiestraße 28 - 71665 Va ihingen/Enz - Tel. 07042/32514 

Verkaufe : Helnkel Tourist 10:5 A I, BJ 1958, 1976 Totalrestauration, seitdem mehrmals 
uberholt, 1992 metallic-Lackierung, VHS. 
Jens Thlem - Tel. 07305/21890 

-------------------------------------------------------------------------------------
Verkaufe: Gespann 103 AI mit Royal RSG, Rückwä rtsgang, Helmsprechanlage, 
perlweJß, Sitz und Persenning ro t, TÜV 5/97, seh r schön, 7.500,hDM. 
103 A2 (SChwinge) neu res tauriert , TÜV neu, 4.800,--DM. 
Motor 102 AO, 8-ZolJ, 500 ,--DM. Garage voller Ersatzteile auf Anfrage . 
Claus auf der Landwl;hr - Robert-Koch-Stral3e 34 - 82008 Unterhaching - Tel. 089/6115622 
oder 684051 

Helnkel 101 AO Kicks tarter, BJ 1954, zerlegt , weitgehend komplett 

Tolle - Suurleegdenweg 2 - 26607 Aurlch - Tel. 04941/87524 
39 
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Verkaufe: Oldtimer Heinkel Tou ris t J 03 A I, BJ 1959 , rot/grau, Sturzbügel, 
koffe r, guter Zustand, Bereifung neu, Kupplung neu, Motor überholt , TÜV 7/1997 
Preis 4.700 ,--DM 
Wolfgang Rinkert - Mörlkestraße 9 - 71093 WeiJim Schönbuch-Breltens l eln 
Tel. abends 0703 1/651334 - Diens tste lle 07 11 /6412019 

Verkaufe: Vergaser: Blng 1/20/51' (A2) 50,--OM - Bing 1/20/46 (Al) 85,--DM -
Pallas 20/11 P (aus Alu für 102 AI) 75,nOM - Guß-Hauptständer für A 0 ode r A 
(nich ts abgebrochen) 55,--DM - arg. Plast ik -Rücklich t für A 1 70,--OM - kamp!. 
Vlergang-Get riebe 80,--DM - Zubehör-Gummlmat te für Tourist-Trittbrett der Fa. 
Pfeffe rko rn (50e r Jahre) 50,--DM - oder Tausch gegen Bella-Teile. 
Matthlas Henze - Sibeliusstraße 3 - 30989 Gehrden - Tel. 05108/26 10 

Verkaufe: 10} A I , fast komp lett und 2 Mata re. Ze itsch rift: Roller u. Kleinwagen 
1/04 - 30/89 lnk!. 2 Helnkel-Sondera usgaben. OrIgina l-literatur, Prospekt uns Hand­
bücher im Tausch gegen mir fehlende oder Verkauf. 
Wolf gang Tränkner - Tel. 07 123/34566 

Verkaufe: Helnkel 103 AI, BJ 1958, TÜV 7/1997, seh r schöne 2-Farbenlackle rung 
weiß/g rau, 3 Ersatzräder , Seltenständer , Gespannübersetzung, Preis 3.500,--DM 
Michael Werner - Florianweg 7 - 46236 Bott rop - Tel. 02041/61940 

Tausche: arg. Handbuch 103 Al (FGN 184317, BJ 1958, Zus t. 2) , Farb-Prospekt 
la) Al (8 5, französisch), arg. Br ief 103 AO (FGN 152382, BJ 1956, I Vorb . In LEV) , 
arg . Etikett He inke l Sekt "Kablne-tt " und Info-Fa ltblatt IHCU "Sind Sie gern allein" 
gegen Zündapp Bella-Literatur. 
Matth ias Henze - Sibe ll usstraße 3 - 30989 Gehrden - Te!. 05 108/26 10 

Suche: Auspuff für 102 AI, o .... al , möglichs t guter Zustand, dringend, e .... t . 
Tausch gegen Kicks tarterteile 
Hilmar Walde - Brüder-Gri mm-Straße G2 - 36396 Stelnau - Tel. 06663/71J4 

Suche: für 103 AO, Baujahr 1956, Scha ltsegment Nr. : 004. 11. 1802 - si tzt im 
~asten unterhalb der Alu-Bodenplatte 
Reiner Busse - Peppermüh l 28 - 48249 Dülmen - Tel. 02594/5652 

Suche: Geb läse rad .... om Kickstar ter, mög li chst ohne abgeb rochene Schaufeln. 
Auch Tausch gegen Kickstarter 101 AO - Teile möglich. 
Hllmar Walde - a rüder-Grlmm-S traße 42 - 36396 Steinau - Te l. 06663/71J4 

Suche: Frischluftdüse zum EInbau Vorder t ür - Frage? Kabine Stoßdämpfer .... orn: 
welches öP17 - We lcher DIchtring passt 717 
Frank Ball - Grottkauer Straße 29 - 29313 Hambühren - Tel. 05084/3281 

Suche: für J 02 AI eInen Zündregler speziell die FlIehgewichte (und was damit 
zusammenhängt) - einen Pa ll as Vergaser 20/IIP oder 20/ 12P (oder e .... t. ei nen kamp!. 
Mo tor für 102 AI 
Martin Schlagewerth - Wlbbelst raße 47 - 46414 Rhede - Te l. 02872/1639 

Suche: Teile für Achilles-Roller und r ... ,ujJed AchilIes Capri Luxus 
Anne Tolle - Suurleegdenweg 2 - 26607 Aurich - Te l. 04941/87524 

Anmerkung: Für Fehler in den Angaben kann die Redaktion keine Gewähr übernehmen. 


